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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Commha Consülting ist eine Spezialberatüng aüs Heidelberg mit Schwerpünkt aüf dem Züsammenspiel 

von Change, Commünication ünd Collaboration. Ünser Motto: Commha Consülting – Making good stories 

happen. Denn: Wir sind davon ü berzeügt, dass das gro ßte Potenzial jeder Organisation in den 

Beziehüngen liegt, die sie zü ihren internen ünd externen Stakeholdern ünterha lt. Ünsere Mission ist es 

deshalb, mit ünseren Werkzeügen fü r Kommünikation, Vera nderüng ünd Züsammenarbeit bringen wir 

Menschen dazü, züsammenzüwirken –damit güte Geschichten Wirklichkeit werden.  

Wir befinden üns inmitten ümfassender Ümbrü che. Als zükünftsfa hige Organisation liegt es in der 

Verantwortüng ünserer Künden, ihre eigene Transformation mütig in die Hand zü nehmen ünd aktiv zü 

gestalten. Denn Menschen werden zü Gestaltern, wenn sie ihre Potenziale üngehemmt entfalten ünd 

zielgerichtet züsammenwirken – ünd machen damit ihre Organisation zür Heldin ihrer Geschichte. 

Üm das zü erreichen, bringen wir ünsere Künd*innen ins Handeln. Zwanzig Jahre Erfahrüng in der 

Beratüng von Organisationen haben üns ü berzeügt: Das gelingt am besten mit ünserem integrierten 

Ansatz, der Kommünikation, Vera nderüng ünd Züsammenarbeit vereint. Dabei arbeiten wir 

evidenzbasiert, nützerzentriert, kreativ ünd iterativ –kürz: wirksam. Wir sorgen mit hoher 

handwerklicher Pra zision fü r die Ümsetzüng der strategischen Maßnahmen ünserer Künd*innen. Wir 

kommünizieren passgenaü mit internen ünd externen Akteüren –von der vernetzten Medienarbeit, ü ber 

Content Marketing ünd Employer Branding hin zür internen Strategieümsetzüng. Wir baüen gemeinsam 

mit ünseren Künd*innen partizipative Netzwerke aüf ünd legen mit ünseren Kompetenztrainings die 

Basis fü r wirksame Züsammenarbeit. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

Leitsatz 01 – Menschenrechte und Rechte der Arbeitnehmenden: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der 

Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all 

unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitende als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft-handelt-nachhaltig.  
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3. Ünsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

• Leitsatz 02: Wohlbefinden der Mitarbeitenden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen 

unserer Mitarbeitenden." 

• Leitsatz 05: Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken 

Treibhausgas-Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

• Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Üns ist es wichtig, ünsere Ressoürcen mo glichst gewinnbringend einzüsetzen ünd üns in einem 

mo glichst breiten Bereich zü engagieren. Die von üns gewa hlten Schwerpünkte decken deshalb sowohl 

das Wohlergehen ünserer Mitarbeitenden – ünserer wichtigsten Ressoürce – ab, als aüch den 

verantwortüngsvollen Ümgang mit den natü rlichen Ressoürcen ünd ünseren Aüswirküngen aüf die 

Ümwelt, die wir mit ünserer Arbeit verürsachen.  

Üns ist gleichzeitig bewüsst, dass wir nür dann erfolgreich nachhaltig handeln ko nnen, wenn wir üns 

nicht als einzelne Organisation betrachten, sondern als Teil eines großen Netzwerkes, das sich ü ber die 

Region erstreckt. Deshalb wollen wir nicht nür mit gütem Beispiel vorangehen, sondern gemeinsam mit 

anderen Organisationen aüs der Region an einer nachhaltigeren Zükünft arbeiten.   
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Leitsatz 02: Wohlbefinden der Mitarbeitenden 

WO STEHEN WIR? 

Ünsere Mitarbeitenden sind ünsere wichtigste Ressoürce: Ohne ihre Energie, ihren Einsatz ünd ihre 

Kreativita t kann ünsere Organisation weder arbeiten noch sich weiterentwickeln. Deshalb ist es eines 

ünserer wichtigsten Anliegen, fü r das individüelle Wohlbefinden jeder Person sowie der gesamten 

Belegschaft zü sorgen. Bereits seit den Anfa ngen ünserer Organisation leben wir deshalb New Work mit 

flachen Hierarchien, Angeboten fü r Homeoffice ünd mobiles Arbeiten. Zü ünserem Selbstversta ndnis 

geho rt aüch ünser Engagement als fairer Arbeitgeber, weshalb wir üns züsa tzlich zü ünseren internen 

Maßnahmen ünd Angeboten in der Initiative Fair Company engagieren. Zü ünseren Angeboten an ünsere 

Mitarbeitenden geho ren Formate wie Sabbaticals, Corporate Volünteering, ein fixes 

Onboardingproramm fü r alle Mitarbeitenden ünd speziell fü r ünsere Volonta r*innen. Aüßerdem achten 

wir aüf eine kontinüierliche Weiterbildüng in externen wie internen Angeboten. In ünserer Organisation 

binden wir alle ünsere Mitarbeitenden in züsa tzlichen Beteiligüngsformen ünd -formaten ünd mehrmals 

ja hrlich stattfindenden Veranstaltüngen fü r den Aüstaüsch ü ber ünd die Entfaltüng der 

Ünternehmensstrategie in die Organisationsentwicklüng ein. Damit wir ünserem Ansprüch aüch in 

Zükünft gerecht werden, entwickeln wir ünsere Organisation besta ndig weiter, bescha ftigen üns immer 

wieder mit den Ünternehmenswerten ünd verfolgen eine aktive interne Kommünikation mit ünseren 

Mitarbeitenden. Zü ünseren festen Strüktüren geho ren ja hrliche Entwicklüngs- ünd 

Mitarbeitendengespra che, individüell zügeordnete Ansprechpartner*innen aüs der Gescha ftsfü hrüng 

sowie ein Peer-System zür gegenseitigen Ünterstü tzüng. So bewa ltigen wir nicht nür die notwendigen 

Vera nderüngen, sondern finden aüch eine fünktionierende Balance zwischen Homeoffice ünd der              

(Ein-)Bindüng ünserer Mitarbeitenden ünd der Organisation. 

In ünserem Alltag setzen wir kleine ünd große Maßnahmen fü r das Wohlbefinden ünserer 

Mitarbeitenden üm: Bereits seit 2011 sübventionieren wir aüßerdem mit dem Jobticket die 

ünkomplizierte Anreise in das Bü ro mithilfe o ffentlicher Verkehrsmittel – ünd ünterstü tzen 

konseqüenterweise seit 2023 aüch das Deütschlandticket. Aüch den vollsta ndigen Aüsgleich etwaiger 

Ü berstünden (bei 40h-Woche) sowie das Wahrnehmen aller züstehenden Ürlaübstage sowie ein 

Abgelten der Ü berstünden im Verha ltnis 1:1 fo rdern wir proaktiv. Aüßerdem stellen wir allen 

Mitarbeitenden gratis Getra nke wie Wasser, Kaffee ünd Tee zür Verfü güng ünd sorgen dürch 

gemeinsame Mittagessen fü r das das leibliche Wohl. Züsa tzliche soziale Angebote wie ja hrliche 

Betriebsaüsflü ge ünd Weihnachtsfeiern, gemeinsames Joggen, Corporate Campfires oder die Teilnahme 

als Team an Sportveranstaltüngen wie Firmenla üfen ründen das Konzept ab. Dürch regelma ßige 

Gespra chs- ünd Feedback-Termine mit Teamleads ünd Gescha ftsfü hrüng bieten wir züdem 

niedrigschwellige Angebote, Heraüsforderüngen oder Vera nderüngswü nsche frü hzeitig anzüsprechen – 

ünd Erfolgserlebnisse zü teilen.  
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WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

• Wir erarbeiten fü r ünsere Mitarbeitenden aüf Wünsch individüelle Angebote fü r Sabbaticals.  

• Wir erho hen die Freqüenz der Meet-and-Talk-Termine mit der züsta ndigen Gescha ftsfü hrüng weiter.  

• Wir fo rdern weitere Peer-to-Peer-Beratüngsformate fü r Teamleads ünd Berater*innen. 

• Wir fo rdern kontinüierlich die soziale Bindüng ünserer Mitarbeitenden dürch Angebote wie 

gemeinsame Mittagessen, Corporate Campfires üsw. 

• Wir sind offen fü r weitere Format- ünd Maßnahmenvorschla ge ünserer Mitarbeitenden, die das 

Wohlergehen aller fo rdern.  

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Üm das Niveaü des Wohlbefindens ünserer Mitarbeitenden nicht nür beizübehalten, sondern aüch zü 

steigern, setzen wir üns folgende Ziele:  

• Wir ermo glichen allen berechtigten Mitarbeitenden aüf Wünsch ein Sabbatical von etwa drei 

Monaten, dessen Vorbereitüngen ünd Dürchfü hrüng wir individüell aüf die Bedü rfnisse ünd 

Mo glichkeiten der Person anpassen. 

• Noch im Jahr 2023 erho hen wir die Freqüenz der Meet-and-Talk-Termine fü r den Aüstaüsch mit 

dem züsta ndigen Mitglied der Gescha ftsfü hrüng aüf etwa alle acht Wochen.  

• Wir behalten die Formate züm sozialen Aüstaüsch bei ünd fo rdern diesen weiter dürch ein 

gestelltes Mittagessen pro Monat fü r alle Mitarbeitenden, die daran teilnehmen mo chten. 

Leitsatz 05: Energie und Emissionen: 

WO STEHEN WIR? 

Wir haben in diesem Jahr gemeinsam mit ünserem Partner Greenzero eine erste O kobilanz aüf Basis der 

Wirküngsabscha tzüngsansa tze CML (Institüt fü r Ümweltwissenschaften der Üniversita t Leiden) ünd 

ReCiPe 2016 fü r ünser gesamtes Ünternehmen erstellt. Dort sind erstmalig alle dürch ünsere 

Gescha ftsta tigkeit verürsachten Aüswirküngen in Scope 1, 2 ünd 3 erfasst ünd im Detail berechnet. Die 

dabei betrachteten Kategorien waren Klimawandel, Versaüerüngs- ünd Eütrophierüngspotenzial, 

Sommersmog sowie das Potenzial fü r den Abbaü der Ozonschicht. Im finalen Report ist deütlich 

geworden: Commha Consülting hat dank der vollsta ndigen Nützüng lokalen O kostroms seit 2006 ünd 

effizienter Energienützüng der Mitarbeitenden bereits einen sehr niedrigen Energieverbraüch ünd 

verürsacht gemessen an der Gro ße ünd Arbeitsintensita t der Organisation nür wenige Emissionen. 

Natü rlich finden sich trotzdem Optimierüngspotenziale, die wir heben mo chten. 

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

• Wir redüzieren den Stromverbraüch in ünseren Ra ümlichkeiten weiter. 

• Wir gestalten ünser Heizverhalten dürch smarte Lo süngen effizienter. 



ZIELSETZUNG ZU UNSEREN SCHWERPUNKTTHEMEN 

WIN-Charta Zielkonzept - Seite 6 

• Wir erheben ünd analysieren ünsere verürsachten Klimaaüswirküngen ünd Emissionen jedes Jahr 

erscho pfend, arbeiten an der Verringerüng ünserer Ümweltaüswirküngen ünd kompensieren diese 

in vollem Ümfang dürch ein geeignetes Projekt in Deütschland. 

  

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Üm die geschilderten Vera nderüngen herbeizüfü hren, wollen wir folgende Maßnahmen ergreifen: 

• Bis züm Jahr 2025 wollen wir den dürchschnittlichen Stromverbraüch der gesamten Organisation 

senken.  

• Bis züm Jahr 2024 installieren wir in allen eigenen Ra ümlichkeiten der Organisation smarte 

Lo süngen zür Heizüngssteüerüng ünd optimieren so das Heizverhalten ü ber das gesamte Jahr 

hinweg,  

• Wir erstellen kü nftig ja hrliche O kobilanzen ünd prü fen aüf dieser Basis weitere sinnvolle 

Maßnahmen.  

• Alle dabei berechneten Aüswirküngen aüf die Ümwelt ünd das Klima kompensieren wir 

vollümfa nglich dürch die Ünterstü tzüng eines geeigneten Projekts in Deütschland. 

• Die Mitarbeitenden werden ü ber ünseren Nachhaltigkeitsprozess permanent informiert ünd 

kontinüierlich zü Vorschla gen zür Verbesserüng ünserer Klimabilanz ermüntert.  

 

 

Leitsatz 11: Regionaler Mehrwert 

WO STEHEN WIR? 

Als in der Region Rhein-Neckar gegrü ndete ünd gewachsene Organisation sind wir von Beginn an mit 

der Region eng verbünden. Der gro ßte Teil ünserer Künden stammt aüs oder ünterha lt Gescha ftsstellen 

in Baden-Wü rttemberg oder angrenzenden sü ddeütschen Regionen. Züsa tzlich engagieren wir üns 

dürch die Mitgliedschaft bzw. Mitarbeit in ünterschiedlichen Verba nden wie dem Verband deütscher 

Ünternehmerinnen, dem Bündesverband Indüstriekommünikation, dem Verband Deütscher Maschinen- 

ünd Anlagenbaüer, dem Bündesverband Mediation, dem Bündesverband der Kommünikatoren ü.a. Wir 

ünterstü tzen soziale Projekte wie den Verein Leben mit Behinderüng Ortenaü e.V (mehr dazü im 

Abschnitt ü ber ünser WIN-Projekt) ünd bieten ünseren Volonta r*innen die Mo glichkeit, mit „Commha 

hilft“ selbststa ndig ein Projekt mit einer gemeinnü tzigen Einrichtüng oder Verein in den 

Gescha ftsfeldern von Commha (Commünication, Collaboration, Change) dürchzüfü hren. Bei der 

Aüswahl ünserer Künd*innen ünd Projekte ist die Mischüng aüs mittelsta ndischen Ünternehmen ünd 

Konzernen fü r üns wichtig, genaüso wie die kontinüierliche Ünterstü tzüng wohlta tiger Initiativen (seit 

Grü ndüng ü.a. Reporter ohne Grenzen, Caritas, International Water Aid Organization). Deshalb 

rabattieren wir züsa tzlich ünsere Dienstleistüngen fü r gemeinwohlorientierte Organisationen. 
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Aüßerdem veranstalten wir seit 2021 jedes Jahr die Collaboration Conference Rhein-Neckar, bei der wir 

lokale, regionale ünd internationale Expert*innen züsammenbringen ünd so fachliche Netzwerke in der 

Region knü pfen.  

 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

• Wir ünterstü tzen ünsere Volonta r*innen aktiv bei der Ümsetzüng ihrer „Commha hilft“-Projekte 

ünd sorgen so dafü r, dass aüch ünsere Nachwüchskra fte bereits frü hzeitig aktiv Netzwerke in der 

Region knü pfen. Gleichzeitig ko nnen wir so gemeinnü tzige Organisationen zielgerichtet ünd 

bedarfsgerecht ünterstü tzen. 

• Wir veranstalten regelma ßig die Collaboration Conference Rhein-Neckar ünd fo rdern so den Aüf- 

ünd Aüsbaü regionaler Expert*innen-Netzwerke. 

• Wir beteiligen üns aktiv an Netzwerkveranstaltüngen in der Region ünd darü ber hinaüs, ünd süchen 

sowie fo rdern den Aüstaüsch. Dadürch o ffnen wir üns fü r weitere Impülse, andere Ansichten oder 

neüe Denkrichtüngen ünd Trends. 

 

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Üm ünsere Verbindüng mit der Region weiterhin aüfrecht zü erhalten ünd in den kommenden Jahren 

weiter zü sta rken, ergreifen wir folgende Maßnahmen: 

• Alle Volonta r*innen ab dem Jahr 2023 ko nnen selbststa ndig ein „Commha hilft“-Projekt mit einer 

gemeinnü tzigen Organisation aüs der Region dürchfü hren.  

• Wir nützen die von üns veranstaltete Collaboration Conference Rhein-Neckar weiterhin, üm ünsere 

Netzwerke in der Region aüszübaüen ünd dürch die Veranstaltüng zü sta rken. 

• Ab dem Jahr 2023 nehmen Vertreter*innen von Commha Consülting regelma ßig an Veranstaltüngen 

der WIN-Initiative teil, üm dürch ünser Engagement ünd daraüs entstehenden Projekten weiter die 

Region zü sta rken.  
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozialbelange & Belange von Arbeitnehmenden 

LEITSATZ 01 – MENSCHENRECHTE UND RECHTE DER ARBEITNEHMENDEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Ünser Ziel ist es, weiterhin die von üns von Beginn an etablierten hohen Standards in Bezüg 

aüfrecht zü erhalten ünd die Rechte aller Arbeitnehmenden gema ß der nationalen Gesetzgebüng zü 

achten ünd ihre Aüsü büng proaktiv zü ermo glichen. 

• Üm ünser Engagement weiter zü festigen, vero ffentlichen wir einen eigenen Code of Condüct, den 

wir in regelma ßigen Absta nden ü berprü fen ünd aktüalisieren.  

• Wir bieten ünseren Mitarbeiten niedrigschwellige Mo glichkeiten, aüf Misssta nde aüfmerksam zü 

machen.  

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir berü cksichtigen in ünseren Aktivita ten weiterhin alle relevanten Ansprüchsgrüppen ünd 

sichern dies dürch ünseren Code of Condüct ab.  

• Bei Einstellüngsprozessen achten wir aüf eine faire Behandlüng aller Bewerbenden ünd 

diskriminieren keine Personen.  

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir wollen in ünserer gesamten Organisation die üns zür Verfü güng stehenden Ressoürcen 

mo glichst effizient nützen ünd ünsere Aüswirküngen aüf die Ümwelt so minimal halten wie mo glich. 

• Wir ü berprü fen deshalb jedes Jahr ünsere Ümweltaüswirküngen mit einer O kobilanz in Form einer 

ümfassenden Organisational Life Cyle Analysis ünd passen ünsere Maßnahmen entsprechend der 

Ergebnisse an, üm ünsere Ümweltaüswirküngen kontinüierlich zü verringern. Die von üns 

verürsachten Aüswirküngen kompensieren wir vollümfa nglich ü ber Projekte in Deütschland. 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 
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• Aüfgründ ünserer Arbeit als Berater*innen, Content Creator ünd Trainer*innen prodüzieren wir 

keine materiellen Prodükte. Nichtsdestotrotz ü berprü fen wir zü Beginn einer Züsammenarbeit alle 

Gescha ftspartner*innen gema ß ünseres Code of Condücts.  

• Züsa tzlich nützen wir bei Gescha ftsreisen bevorzügt o ffentliche Verkehrsmittel ünd Car-Sharing-

Dienste, üm ünsere Arbeit mo glichst ressoürcenschonend zü gestalten. 

• Aüch bei der Entwicklüng neüer Prodükte denken wir das Thema Nachhaltigkeit von Beginn an ünd 

berü cksichtigen die potenziellen Aüswirküngen roütinema ßig. Dabei beachten wir aüch die 

mo glichen Arbeitsmethoden ünd wa hlen stets die effizienteste, ressoürcenschonende Mo glichkeit.   

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir sichern den anhaltenden Ünternehmenserfolg ünd damit den Erhalt der bestehenden 

Arbeitspla tze dürch sorgfa ltig abgewogene Gescha ftsentscheidüngen ünd ünser Bestreben, ünsere 

Organisation stets gemeinsam weiterzüentwickeln. 

• Üm die Gescha fts- ünd Zükünftsfa higkeit der Organisation zü erhalten, passen wir in regelma ßigen 

Absta nden ünsere mittelfristige Strategie an.  

• Wir ü berprü fen ünser Risikomanagement kontinüierlich ünd beachten dabei aüch die IT-Sicherheit 

ünserer Organisation im Detail. 

• Das besta ndige Wachstüm ünserer Organisation ermo glicht es üns, weitere Arbeitspla tze in der 

Region mit ünterschiedlichen fachlichen Schwerpünkten zü schaffen.  

 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Mit ünserer Arbeit ünterstü tzen wir Ünternehmen weiterhin dabei, nachhaltige Innovationen zü 

entwickeln ünd dürch die Kommünikation darü ber das Innovationspotenzial der baden-

wü rttembergischen Wirtschaft zü ünterstreichen. 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir treffen weiterhin sorgfa ltig abgewogenenFinanzentscheidüngen ünd berü cksichtigen dabei 

aüch die Aüswirküngen ünd Potenziale fü r die Nachhaltigkeit ünserer Organisation ünd der Region. 



WEITERE AKTIVITÄTEN 

WIN-Charta Zielkonzept - Seite 10 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir lehnen jede Art der Korrüption entschieden ab: Bestechüngszahlüngen bieten wir deshalb 

weder an noch nehmen wir diese entgegen. Das gilt fü r alle Kolleg*innen ünd Partner*innen – ünd 

wir erwarten dies aüch von ünseren Gescha ftspartner*innen.  

• Diesen Ansprüch halten wir aüch verbindlich in ünserem Code of Condüct fest ünd stellen diesen 

allen Mitarbeitenden, Partner*innen ünd Künd*innen zür Verfü güng. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

• Wir informieren alle Mitarbeitenden fortlaüfend zü den Nachhaltigkeitsaktivita ten der Organisation 

ünd bieten so konkrete Tipps fü r nachhaltiges Handeln. 

• Wir legen großen Wert aüf die Ideen ünd Anregüngen der Mitarbeitenden ünd sind deshalb stets 

offen fü r Vorschla ge zü nachhaltigem Handeln in der Organisation oder dessen Verbesserüng. Diese 

prü fen wir sorgfa ltig ünd setzen sie so schnell wie mo glich üm. 

• Wir ermo glichen ünseren Volonta r*innen mit dem Projekt „Commha hilft“ Einblick in verschiedene 

gemeinnü tzige Organisationen ünd Projekte ünd ermütigen sie, die dort gesammelten Eindrü cke 

ünd Impülse in ünsere Organisation zü tragen.  

• Wir bilden üns insbesondere im CSR-Ressort kontinüierlich zü relevanten Nachhaltigkeits-Themen 

fort ünd tragen die Erkenntnisse in die gesamte Organisation, sodass alle Mitarbeitenden von dem 

Wissen profitieren ünd eigene Impülse züm Ümdenken oder Verhaltensa nderüngen daraüs  ableiten 

ko nnen.  
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6. Ünser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Das von üns aüsgewa hlte Projekt ist der Verein Leben mit Behinderung Ortenau e.V. Der Verein 

fü r Menschen mit Ko rper- ünd Mehrfachbehinderüng mit Sitz in Offenbürg ünterstü tzt ünd 

bera t Betroffene, jünge Familien mit einem Baby oder Kind mit Behinderüng, Kinder ünd 

Jügendliche der Integrationshilfe ünd Angeho rige. Dazü geho ren neben Angeboten wie 

familienentlastenden ünd ambülanten Diensten, einem Pflegedienst, Kürzzeitbetreüüng, 

Integrationshilfe oder perso nlicher Assistenz aüch die Ünterstü tzüng bei offiziellen 

Antragstellüngen oder Widersprü chen. Züsa tzlich organisiert der Verein Aüstaüschformate, 

Entlastüngsangebote ünd Info-Abende. 

Wir ünterstü tzen den Verein bereits seit Jahren, züerst dürch die Begleitüng der 

Namensfindüng bei der Ümbenennüng des Vereins. Aüs diesem ersten Projekt entwickelte sich 

eine langja hrige Züsammenarbeit, die sich ü ber den Aüfbaü eines Konfliktmanagementsystems 

zür kontinüierlichen Ünterstü tzüng bei der Organisationsentwicklüng erstreckt.  

 

Abbildung 1: Ausschnitt aus der gemeinsam erarbeiteten Broschüre über Konfliktmanagement 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

In ünserer aktüellen Züsammenarbeit mit dem Verein Leben mit Behinderüng Ortenaü e.V. 

begleiten zwei ünserer Gescha ftsfü hrer die Beleüchtüng ünd Bearbeitüng potenzieller 

Konflikte in der Organisation ünd leiten dafü r eine Reihe von Workshops. Darü ber hinaüs 

beraten ünd ünterstü tzen sie die Gescha ftsfü hrüng des Vereins ründ üm 

Organisationsentwicklüng ünd Konfliktmanagement. Hier erarbeiten ünd fü hren sie 

sogenannte „Train the Trainer“ Workshops dürch ünd schülen die Verantwortlichen in einem 

professionellen internen Konfliktmanagement. Dazü geho rt ünter anderem aüch die 

Etablierüng eines eigenen Teams zür Konfliktpra vention ünd -bearbeitüng.  

Der Ümfang dieser Ünterstü tzüng bela üft sich aüf dürchschnittlich acht Stünden pro Monat 

ünd ist ü ber 2023 hinaüs fest eingeplant. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerin/ Ansprechpartner 

Johannes Dü rr, Partner 

Kontakt: +49 6221 / 18 779-20 / johannes.düerr@commhaconsülting.com 
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